
Intelligenz-Blatt zur Laibackttr Zeitung 5l« 46.
Dicnstaa, den 6. Iuny 1826.

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
/ ^^r>' . C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . ^ä Nr , 96^9.
(2) Von den im Küstenlande systennsirten, 1^ Straßenassistenten-Stellen lft eis

ne dev zweyten Class? mit einem jährlichen Gehalte von Z^o st. in Erledigung ge<
kommen. Hur Besetzung dieser Stelle wn-d der Concurs bis Ende Iuny l. I . eröffnet.

<-lezenigen, welche diese Stelle zu erlangen wünschen, haben binnen des
ftNgetttzten Termins ihre Gesuche bey dieser Landessiclle einzureichen, und nach
V y N ^ n f t der Normal 'Verordnung vom ,6 . März 1820 durch Zeugnisse von
ossenNlchen Lehrern aus Cwil-oder Mil i tär-Anstalten sich auszuwnjen, daß sie

auch die reine und angewandte
Mathematik und die Meßkunst erlernt haben. Ferner haben sie die Kenntniß dec
deutschen und italienischen Sprache, ihr moralisches Betragen, ihre bisherigen
Anstellungen glaubwürdig nachzuweisen und ihr Vater land, Geburtsort, Reli-
gion und Alter in zhrem Gesuche anzugeben.

Vom k. k. küstenl. Gubermum. Trieft am iZ. Map 1826.

3- 6oä. ^ C o n c u r s Nr . g35 l .
zur Betttzung der n-ledissten Rcliaionslchrers - Stelle am Gymnasium in Clllv«

(3) Zur Besetzung der Religwnßlehrers l Stelle am Gvmnasium zu Cll l i , mit
welcher ein Gehalt von Fünfhundert Gulden Ccnv. Münze verbunden l f t , ivird
der Concurs bey dem Consistormm zu S t . Andra im Lavsnrhale, dann in Wien,
Gratz und Lalbach am 5. August d. I . abgehalten werden.

Die Competenten haben sich doh^r an dem bestimmten Tage bey dem betreft
senden Eonsistorium der Prüfung zu unterziehen , und ihre an die hohe Studien-
H^f - Commlfsion gcrlchteten, mit dem Taufscheine, Studien- und Dienstes,
zeugmssen, dann andern Behelfen belegren Gesuche, wobev sie such ihre Eprachs
kenntnlsse nachzuweisen haben, mitzubringen , und dem Consistorium zur wettecn
Vorlage zu übergeben.

^ Vom k. k. steyermark. Gubermum. Gratz am 5.

2> 6 l6 . C o n c u r s - A u sschreibun g. aä (). ^ . 9588.
Fur die, beydem Präger k. k. Generaltax- und sxpeditamte erledlgte Ad?
x ^ .̂ ».- juncienstelle wird der Concurs ausgeschrieben.

(2) D u r A dle Beförderung des GeneralraFamts - Admncren Anton Leonard
He,ß zum Generaltaxator, E bey dem Prager Gencrattax- und Erpcdttamte d,e
mit emem jährlichen Gehalte von Zwölfhundert Gulden Conv. Münze verbunde-
ne Adjunnenstelle m Erledigung gekommen.

Tnejemgen, welche sich um diese Stelle m Competenz setzen wollen, hachen
ihve gehörlg tnstruirten Gesuche binnen 6 Wachen bey dem k. k. böhmischen lan-
des ' Gubernium emzuhringen.

Prag am 5. May i I ^ g . '



Kreisämtliche Verlautbarungen.
3» 6Z9> — (2) N r . ^999.

Zur Wtcherstellunz detz für das k. k. Bergwerkspersonal in Id r ia im kom-
menden 4. Mlllcar? Quartale 1826, erforderlich wevdenden Getreld-Quantums,
bestehend ,n 1600 Meyen Weihen, igao Meyen Korn und 6ao Meysn Kuku-
ruz , wird zu Folge hoher Gub. Verordnung u^m 21. d. z. Z. 9760, eme M i -
nuendo-Licttatton unter den gewöhi-.llchcn Bcdi iq-.i,^^'. un.d ^orln u.ratcn am 21 .
"des eingehenden Monaths I uny Vormltlags ic> l!l/r m der blerern^n k.'k. Kr-els-
ümtskanzley abgehalten un3 dle Lic'.'.'u^i ?°c- a '^ '^-^ ' l ^errö'.)^uan'uaten untcc

'Vurbspalrder höhern GenehiNigun^ ^ ^!i:^cn ! v e ^ . " . '^ lHer sich
unter genauer BeobRMung der son l .^. . . >. . . . ^>'^ ;u > ^ c:^^st'n Ver^ü-
4ungs-Pressen herbeylaßt.

-/ Es werden demnach die lleferüngsluHgsn Partheyen hiermit eingeladen/zur
erwähnren Perst?:gerunZ am obbemeldten Tage und.zur festgesetzten Slunde zu

'erschein?^/und die Getreidmuster vllulausig einzuschicken.
' .UebÄgens können die vollstandlgcn Luitat'.onsbedlngniffe von Jedermann im

krcisamtlichen Expedite zu den werden.
K. K. Krelsam! Lmdach am 29. M a ^ 1826.

Z . S ig . (3) N r . M 7 .
Hmsichtlich des mit dem Irrenhause m dem hiesigen Civil-Spitals in Ver-

bindung ;u setzenden und herzusieüendc.i Gartens, wird die mit hoher Verordnung
..VS'M 12. ö. M . Z. 555^ - üoer veraögel.in^te hohe Hcfkanzley,BeZnehmlgung vom
23. v<..M. Avcll anvef^hlenc Mmucndo - Verste-.Zerung ü'N 12. k. M . I u n y Vvr-
ln:nags u u 9 Uhr m dl?s ^ ^ " " ' ! ^^ : . ' "^rie'io'nm.'N ^^rde^. Dlkjcn'.gen, .vel^
chedl?se Arenen u^d d>» derliHcn Marerlsl^n zu übcrneh-
men L.zst hübcn« werden -.! ,'.,..' ^ ^^ .u . ^^en Versteigerung h'':mtt eingeladen;
der Plan u^d dl? Bauübecsch!>i^'. was nähmlich an Mstlrerardeu und Materia?
!^, ^l'l Dicin^.e.n vb^lr / ^.^irlNHNnsarl,.'!: und M 2 t ? r ^ ^ dann an
H i ^ l c r r , Schlosser ^ und ^'.,>'. > ^^.-arbe':, ss wie zndl'.H an ^Dä^nc^irbcl: und
Mal.'riälien dabey enV-'d,.rl:H :sl,- l'^r.ncn übrigens in dcl'.en ^au^slur.d^n ,ed^)-
mahl noch rcr dĉ n Ta^e,d:r ^erst^ZcrunZ '.' 0 ^>''sem Krelßamle e;ng,i'cb^n
rrerden.

K. K. Kreisamt Laidack 1-?^ ^ 2 6 .

S t a d t - und lanorecht l iche V e r l a u t b a r u n g e n .
" ' 525. "' " ' c t . N l ' . 333.
"(2) Von d."n k. k. Dra ?e/ zugleich Crim.n^l.:'''ick.'e in Kram,
w;rd bekannt gemacht: da^ ^,-: ^ . . . . . .^ d?r M^ntur für das All,-si^t^ Pc.so'
nale im h^erortigen Inquisitions-Hause,^ bestehend ,n l?chs 3i5ckc!n, sechs Ln .
beln/ sechs Zciefc-lhoftn, sschs Huren lind sechs Pa^r Pese ln , im Llcltationsweg?
dem Mindestfordernden überlassen werden wird.

Da zu diesem Ende eine Minuend) -Versteigerungs-Tagsahung auf d?n i 5 .
I uny l . I . Vormitrags um 10 Uhr bsy diesem k« k. Stadt - und Landrechte /



— lQZ? —'

?uglcich CriminK, .m Landhausc am neuen 'Markte vcr.sich gchcn .
werdcn die zu dicker ^c'crung Luss'traaenden hlemit emgelader, hiezu,;u erscheinen,
den ' ^ '5f0i l igm ^icllanonsbed:ng"nisse können in den'gerröhnllcken Anitsswn-
e , ^ ^ ^' ^cßgcrichtl.chcn Expcdtts i KanUey nnaeschen zuni auch in Abschrift
l^!.r<.n N!t^d>"

Latbach dcn ^ , ' " -

ZT^IS?" ^ '--"'"'- -"''"" ^ ' — " -^- "'"
lev Hber^A^s^.^ k.. Stadt« und Tandrechte in Krain wird bekannt gewacht: Ts'
derj. L u d w i ^ ^ ^ ^ ^ Herrn Anton Achrs^in, o!s aufsessclltcn Vonr.ünd des min-
dcnlaft na^ z^^ ^nton LoulckM/ als crklärrcn E^ben/ zu»- Erforschung ' ' ' " ' ' ^
Anton l o u ' / " " ^ ' 2. Aeril l. I . mtt 3>ücklassu«ig des Testamentes
!> ^ N D ^ ^ ^ ^'ofess^s der'Mcttöcmalik, 0:3 Ta^sa^urg cuf den i-
worden, b ^ ) ^ ' U m ^ U b r v^' " ^ ' ' StaN' - > ' ^ ° " "
nem Rech?5^/'^ ~'- ̂ ^ ^'l'e / -skn V .
rechtsaelten!?'^''^ Ansvrüche m sinien vermeinen, sol.^ s^^e^.ß üj.u^.^cn und
selbst zuzuschrc^-7' ^ ^ " ' widrigens siedle Folgen der tz. 3 l ^ b. ^ ?-. ĉh

Von d ^ ^ " pAben werden.
^ ^ - ^ / > (^radt- und Landrechtt in Kram ?aiba5 dcn

zur ssrf^s'' " ^ ^ . o.S ̂  , ,. ^^, Rcchtc, als erklärter.
3 ^ u ^ ^ ' S c h . . „ , ^ . „ H ^ . , „ am ä. Apr^ l. I . ailhnr .n : . :
' 'ch^ d ^ ^ ^ ' ^ " " rerftordenen Muner ur.d KHiffmanniwtt,re Äel.na'U^
? ' ^ ^ ^ l a ^ u n a ^ f den Z. Iz.>ly l. I Vorminagb um g Uhr ^ '

' ' " ' ' " ^ " " ' ^ ^ ? b^ii in^--' - 5cp welcher «lü "
.' f'̂ c cln^., -runde A.^.w.-n-

^ . . ' ' '--^ '..>^.^^l! anmelden und '.echlö^cl:önd darrb^n
o- lgen des §. 8 i ^ h. G . B . sich selbst zuzuschrnben habc.. , .,... _
3 « » - 3 ^ n ^ n k. k. Stadt - und Lcindrechte inLrain/Lalbach d?n i ' . May 3826.

Aemtliche Ber laütbarungeN'

Laibacher K v ^ ^ ^ ^ ^ k- M^cüär aücr^,^- . . - . " . ^ , ^ c ^ H^^siwuie zu ̂ ack)
der Gekals ^ ' ' ' ' ' ' ' mit d̂ m h^hcn Gs'b?^"'cll'D''">ne l">n- ' " d, M , ?.. Zött?)



Anstellungen/ über ihre Sprach- un^ andere Kenntnisse, dann über ihre Sittl ich-
keit und mtt dem/für Lehrer der Hauptschulen erforderlichen Z.eugmssc über den
an cmer Musterhauprschule durch sechs Monathe ordentlich zurückgelegten pada?
gogischen Lchr^Eurs auszuweisen/wobey noch bemerkt w l rd , daß bey ubrzgens
gleichen Ezgenschaflcn auf jene Blttwerber, welche sich mtt der Kenntniß m der
Kirchenmusik ausweisen werden / besondere Rücksicht genommen werden wird.

Vom fürstblschöst. Lonsistormm Lalbach den 26. Map 1S26.

Z. S iö . (Z) ^ N r . 2068.
Zur zweckmäßigen Unterbringung der löblich f. k. Militär,Commando- und

Eommiffariatskanzley, wird für Michaelis laufenden Jahres eine Wohnung von
sechs Ztmmern, auf die Dauer mehrerer Jahre/gemlechet werden, und daher
wird bekannt gegeben, dass die dießfalligen schriftlichen Offerte von den Vermie-
tßern binnen vierzehn Tagen bey dem gefertigten Stadtmaglftrate einzulegen sind.

'Stadtmaglstrat kaibach am 2ä. Map 1626.

Z. 607. Wein'Verkauf in Reber bey Neustadt! in Untertraln. (5)
I n dem zur Herrschaft Rupensdof gehcrigen. bey 3?eustad!l in Unterkam gelegenen

KeNer zu Reber wird am 9. f. M . Iuny Vormittag um 9 Uhr der de5lsch l̂l,a.'e ei>
gene Bauwein aus der Erzeugung dss IahreS i5Z5, im Berr^ge ren ,70 ^ster. Onncr,
mit den Aüslufspreisen a 2 ft. 20 sr.,und die schwächere Qualltät 2 l fi. 4» kr. pr, öfter.

lo zu lo Glmec^ oter auch in größern Parnen nnttelst Ber»
steigerung den Meifidischenden veräußert. Unter einem werden mehrere zwischen 70 bls
40 öster. Eimer haltende, mit elscinln Reifen versehene eichene, Weinfässer, und meh«
rere große Mcftbottungen versteigert und hintan gegeben«

. K. K. Verw. Amt der Staatsgüter in Neutt^dtt den 24. Ma« 1826.

F- 6s6. V e r l a u t b a r u n g . (3)
Am 12. Iuny laufenden Jahres werden m der Amtskanzleo der Srsatsherrschaft

Pleterjach 42 Wetzen i5 Maß Weihen, 7 Mehen ,» ,z5) Maß hns , und Z5 Meyen
» ZM Maß Haber versteigerungsweise verkauft werden. Wozu die Kaufiuftigen.zu erschei«
nen hzcmit einHeladen werden.

Verwalt. Amt zu Pleterjach am »o. May 1626. „ ,

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. l36,. A m o r t i s a t i o n s . Gd;cr . .. Nr. 1817.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnih w'rd hzermit betannr gemacht:

Es sey ü^er Ansuchen des Herrn Szgmund Zarfeld^ Bezilk^wundarzten zu Relfnitz, als
Grtäufer oer Valentin Ulle'schen, im 3Karkte Rett'nlh s"b Haus, Nr. 62 liegenden, der
Herrfckaft Reifnih sub Urb. Fol. 2Q und Rectif. Nr- " dienstbaren Gant-Rcaliläten, in
die Amsttissmng nachstehsnder hierauf vorgemerkten in Verlust gerathenen Schuldur-
kunden , respective Intabulations. Certificate gewilNgct worsen, als:

a) der Eautionsfchrift ddo. ». Fedruar «t niwd. 6. M ^ ^ 1766. der Gheleute Iosrph
und Elisabeth Degiorgio an die lobl. k. k- Tabak-Adnumsiratisn zu Laibach pr.
5ao ft. laurend;

b) des Eaulionsscheins dds. l5. etintak. Zo. Octobe» »787, der Witwe Elisabeths-
gisxgis an die lödl. k. k. Tabak ^ Adminiftratisn zu Laibach üd«r 2oo ft. lautend;

c) des Schuldbriefes dd. H?. Iuny et intab. »o. September t5o2, vom Herrn V . f
lentin Uste an den Johann Pramor'schen Verlaß ^r. 60a ft. lautend;

ch des Schuldbriefes ddo. 24. September »6oo, inwb. »5. September l8o5, vsm H«rm
Balsntin UNe an Herrn Anton Rudesch zu Reifnitz pr. 4bo ft. lautend?
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«) der Obligation ddo. 3. I unv , inwb. ,3. September :8o5, vom Herrn Balcntm
l) des I ^ , 7 " ^ " ^ " ^"^escb ^ Reismh pr. 536 fi. 24 tr. lautend ;

ltn^in u^ ! ^ " ^ " ' " ' 2"ny' l?97. '"2!) ig. September !8a5, vom Herrn Va-
g) deK Tckul,^" 3 " " Wathlas Perko pr. «5o ft' lautend:

lknnn une ! " " - ! « ^October l6ol,int2d. 2«. September ,öoZ, vom Herrn Va-
l') des Uedera^^^ c " " " ^ " Feshnarin pr. ,00 ft. lautend:

Valentin Ulle « 5 ^ - ^ December 1799, '»'2!.. 2. November :5oI, zwischen Herrn
l) des Scheins!^ ^^ tsllsabeth Perouschek, nun seel., endllch

lentin Ulle andi'/e?' D^ember '802, intab. 3. November .6c>3, vom Herrn Va-
Dltsemnack^ ^ ' ^ " ^ ^ b s t s ^^^2n<:i^,i Xav.ob Taqoviy, vr. i,8 ft..!autend.

genannten SchuZdsnrx ^ lene, welcke aus was iinmer für einem Rechts auf die hier
tzlezn gesetzlich best,^ . " ' ^ " elnen Anspruch zu machen vermewen, solchen binnen der
dleftm Bez. Ger ^ " ".3nst ' ^ " " ^ " I ^ r e , sechs Wochen und dreo Tagen bey
weiteres Anla« ' " ^ u? '^ gewisser anzubringen und M erweisen, als zm Widrigen auf
specttve deren ^n?^ , ^ ' " Sigmund Zarfeld die obbensnnten Schuldscheine und re«
derselben bewiMü/t «- " ^ ' ^ ^ i f i c a t e "ls getcdtet angesehen, und die Ertabulation
Z ^ 6 2 ^ — ' ^ — ^ . ü ^ ^ w i r d . Bez. Gericbt Reifnih den z,. November 3S2H.
(2) V«ll dem Be, m -^ G d i c t. N lT I ^S? '

Ansuchens des M a ^ ^ ^ haaSberg rmrd hiennt besannt gemacht: Gs sey in Folge
die erecunve Fellbiesk ^ " " "u th von Zheuze, <le prä5! 1. M ^ . ^ I . , Nr. 1066, ,n
terloiisch gelegenen a ' ^ ^ " ^"^" Verlasse dcs Georg Micheuz seel. gehörigen, m Un-
sckatt Loitsch sub Rectif ^ ^ ^ ^ ^ ' gerichtlich geschätzte« Vlertelhube. unter Herr.
3'nsen, dann Un^ft/« » ^ ' ^ dienstbar, weg.n schuldigen 2oo ft. 53 tr. sammt 5 «zs

8u diesem s5nte " ^uverexLenscn qewttNaet worden.
den 23. Juno ^ z ^ ^ ^ " c " " " ^ "v Licitationsta^sahuz.gcn, und zwar die klsts auf

den 24. July und die drttte auf den 25. August i. I . ,
faW dle aedockre ^ - r . ' , , ' ^ ^ Untcrlonsch mit dem Anhange angeordnet, daß,
"e r d a r u L r A , . ^ " ' " ^ o t c n Acit.non um dle Schätzung
unler der G ^ , ^ ^ " ! ' " ^ " 5 ^ "^^en tonnte, solche bey der dritten Tagsaßung auch

N ' ' ^ ^ hintan gegeben werden soN. ^ iz« ^ « ^
briken ^ Ä - ^ Kauswttlgen durch Nditte, und die intabulirten Gläubiger durch Ru«

^ verstandlg^ am O. Mao »826.
(3) A ' ^, C 0 nv 0 ca t i 0 n nach A n t 0 n Ackl i n^ Nr. 5 8 ^ "

Daß zur ss ̂ ^^ser ichte der Herrschaft Weixelberg wird hierdurch bekannt gemacht:
,821 ln ŝ i ""^!5 ' ^ Passivttandes nach dem zu Laibach im CivU- Spital am 4. May
senek Dracu ^ ^ " ^ " z a ^ ^ l e l t "Wordenen Anton Achlin von Gioß!upp,und gewe.
mundes des'^'s ^.^«r Herrschaft Helstnberg, über Ansuchen des Johann Burgcr, Bor.
Lieser Amis tan ^ " l f l m , tle Tagsayung auf den 9. Iuny l. I . Früh um 9 Uhr in

. H'ezu werden d ? ^
Mlt dem Anhanae vo , aublger wegen Anmeldung und Liquidirung ihrer Forderung«
mit der Abhandlung u 5 ̂ " ' ^ nach Verlauf dieses Termins shne feinerer Rücksicht

Weixelberg am «. " ^ "an twor tung des Verlasses vorgegangen werden wird.
(3)'Das Benrksasrickl n? I « l l b iet hun g s . Ed ic t . aä Nr. I«4.

Herrn Watlh-as VAullei n? ^ " Oderlrain macbt bekannt: Es sey auf Anlangen des
ton Matschet von Un e r ^ K°dmannscolf ^ d'e erecuiwe FeUbiethung des dem An^
1?kr a e n c h ^ gehongen, beweglichen und unbewegllchen, auf 2,7 ss.
47 rr. g«"wlncy genahten Vermögens bessebend in Ueberlantsgründen und unbedeu,
renocm Mob'lale-Vermögen. als?2 Küh7, ' T iA aus hartem holz, 2 Stühle. »
Klewerlmge und , Hslzhacke. gewittign ^ d e n . W werden daher zm Vornahme dez



Nntation in loco Untergo'rjaH drey Tagsatzungen, die erste am 8. I u n y , die preyte
am 6. July und die dritte am 3. August l. I . Vormittag um 9 Uhr mit dem Beysahe
besNrnmt, daß, wenn die in die Execution gezogenen Gegenstände bey der elften oder
zweyten Tagfahung nicht wenigstens um oder üder dcn Vchähungvwerth an Mann ge«
bracht werden tonnten, solche bey der dritten auch rmter der Schätzung hintan gegeben
werden würden.

Die LicUations-Bedingnisse können zu den gewöhnlichen AmtWuNden in der Ge-
'Nchtökanzley eingesehen werden.

Bez. Gericht ^Htaatsherrschaft Veldes den 27. April ,626.
Z . 61 ä- ^ ^ ^ " E d - ^ ' ^ ' ' ' ' ^ ' 7" -V" - ^^. g ^ ^

(3) Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumsGottschee wird bekannt gemacht: Es sey
auf Anlangen des Joseph Mul ly von Trieft, in die executive Fcübitthung des dcm I o .
hann Huis von Krapfenftld gehörigen, auf 267 st. 5^ kr. gerichtlich geschaßten bewegli-
chen und unbeweglichen Vermögens, bestehend in einer halben Hübe sammt Wohn- und
Wirthschaftsgebäuden sub. Csnsc. Nr. 23 , dann V ieh , Getieid und anderer pausein'
richwng gewiNiget worden. Zur Vornahme der bewniigten Feilbictbung werden nun in
loco Krapfenfeld drey Tagsatzungen, die erste am- Z. Iu ly^ dle zweyte am 5. August und
die dritte am 4. September l. I . jederzeit Vormittag in den gewöhnlichen Amtsfiun»
d̂ en mit dem Beyfahe befiinimt, daß, wenn das in die Erecution gezogene bewegliche
und unbewegliche Vermögen bey der ersten oder zweyten Tagsützung nicht wenigstens um
oder über denSchähungswerthan Mann gebracht werden tonnte, solches bey der dnt»
ten auch unter der Schäßung hintan gegeben werden würdö.

Die Licitatlsnsbsdingnisse erliegen in dkr hiesigen Iustizkanzley zu Jedermanns
Einsicht.

Bez.,Gericht Gsttfches am »6, May, läZd»,
Z . 615. ^^^^ " ^ d ^ ——--«--^^««.^.>»«_««^ ^ ^ ^ , ^ ^ » .

(Z) Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gotisches ncild bekannt gemacht: Ts
sey auf Anlangen des Anbreas.Rankel von Lienfeld, in die executive Fsildiethung des
dem Michael Kren von Lienftld gehörigen beweglichen und unbeweglichen, auf 196 fi.
2 kr- gerichtlich geschätzten Vermögens, bestehend in einer halben B.. Hübe,Wohn» und
Wirthschafts-Gebäuden, dann weniger, unbedeutender Hauöeinrichtung gewilliget worden.

Zur Vornahme dcr öffentlichen FeildiethunK werden nun in lsco Lienfeld drey Tag«
fatzungsn, die erste am »2. I u n y , die zweyte am 6, July und die dritte auf den 7.
August l . I . jederzeit Vormittag in d3n gewöhnlichen Amtsftunden mit dem Beysatzs
bestimmt, daß, wenn die Realität bey der ersten odsr zweyten Tagsahung nicht wenig-
stens um oder über den Schähungsrrerth an Mann gfbracht werden tönnie, selde bey
der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würde.

Die Licitationsbcdingnisje können ln der Kanzley eingesehen werden.
Bez. Gericht Gottschee am 12. May 1626.

b- 6l5«, ̂  ^ , F e i l b i e t h u n g s ° E d i c t . Rr. 1 8 7 ^ T l ä ^ ^
(3) Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hierm;t öffentlich bekannt Mmachl: (Zs sey

über das Gesuch des Herrn Michael Grafen und der H ^ Sophie Gräfinn Gsksnini v.
Kronberg, gegen den Andreas Daniel Odresa, wegen 3209 st. 46 kr. und zttöch st. ^ö tr.
die executive Feilbiethung der mit Pfandrecht belegten, dem Gegner gehörigen, dem
Grundbuche der im Wipbacher«Boden liegende» Gült haasberg sub. Nr. 6)2217 und
i ! j ;235 unterthänigen Weingarten Nembst oder Etermetz, im Sckätzwerths von ,41 fi.
32 kr., und Obolunz im Schätzwerths von 62 fl. 5^ kr. ^ dann des dem Grundbuche Zes
Gutes Rostnegg fub, 1". sa srskak, im Schatz-
werthe von 460 st., und des dem Grundbuä'e des Gures Schivitzhoffcn eindicnenden ^ ij8
bergrechtlichm Weingartens poö 2s5w genannt, im Tchäzwetths von 12,! -ft. 46 l r . , von



m i ? N ^ / " ^ ^' Stadt- und 3andre<bte in Krain bewilliget, und'zu deren Vornahme
^.ordnung vom 9. Jänner 1820 z. Z. 6o25, dieses Bezirksgericht delegirt worden.

A r fich . " " zur Veräußerung dieser Pfandgüter, und zwac jedes Pfandgut einzeln
Juno d / ^ ^ MUWthungstermine,. und zwar auf den »7. April, A7. May und 17.
ersten und z r ^ ^ Bcysahe festgesetzt worden, dsß diese Realitäten, falls selbe beyde?
bracht wclden to^" "^lblethung nlcht um.dea Schähwerth sder darüber an Mann ge<
gegeben werden- / ^ ^ ^ " ^ ^ ^ und dritten auch unter dem Echähwerthe hintan
wohnlichen Annsst ^^^en d,e Kaufiusttgen an obdettimmten Tagen und zu den geZ
daß der Vertaut?"" ^'^'^ Gerlch^konzley zu erscheinen eingeladen und erinnert,
ecn Verkaufsbedin -? ^ ^ ^ ^ " Bezahlung geschehen werde, und die Schätzung nebst
Registratur des ^ ^ " ^ 5 ^ nlcht nur ;n dieser GericbtKkanzley, sondern auck'in der

Bez. Gericht M ' c ^ ^ ' ^ ^ ' und LanHechts in Laidach eingesehen werden können.

ten ^'^.Weingarten Odnlun^ und pc,6 Xesw sind bev der ersien und zwey-
ten ^ '^hung nicht an Mann gebracht worden, unZ werden den der dliv

H - " ^ — — ^ ^ ^ u n t e r d e r Schätzung verkauft.

(2) Vom B e n r k s ^ - ^ >̂ F e i ! b ie't hu ng s - Ed ict . - ° - ° " ^ ^ — N"r. 540"
langen des ^ ! ? ^ ^ ^^'^adm^nnsdolf wird hlemit bekannt gemacht: Es sey auf An,
die executwe^ei^^ ^ ' ^ ^ ^ ^ öU ViNach, rvider Primus und Maria Peßiak zu Kropp,
c- 5. c. in die Ere ' ^ ^ ^^" Geklagten angehörigen, wegen schuldigen 36a ft. 24 kl.
scs sammr da<u aek'^" ä^zogenen, im Bergwerke Kropp fud. Nr. 2S gelWilen Hau.
55a ss., hgf,̂  'der auf Ŷ ss" Holzaniheiien, in eintm gerichtlichen Schätzungswerts roa
me drey Termine n>/ - ^ ^- geschätzten Fährnisse bewilliget, und zü deren Vornah,
von 2 bis 5 M r N . Ü ^ den .3. A M , dann i3. May und ,3. Iuny d. I . jederzeit
gedachte Realität ne l f t^ k -c-" ^ Kropp mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dlötvunaslüQs^'^ ,^ " ^ l m n e n , wenn selbe weder bzy der ersten noch zweyten FeU-
der dritten a u k . ^ / ^ ^ ^ " u,!« die Schätzung an Wann gebracht werden sollten, bey

Die ^ ^ ' " ^chayung werden hmtan gegeben werden,
lichen A n ^ » ^ ' ^ Versau,sbedingnisse können hierorts täglich in den gewöhn.

R ^ , " " '".' " " ^ ' ^ ^ n Abschriften erhoben werden.
A n m ? " " " ^ " . ^ - Ä^rz .tt2ä.
^ - ^ ^ I ^ ^ ^ ^ ^ , . . . ^ ^ e Fei^bisrhungs. Tagsatzung ist fruchtles abgelaufen.
(5) N<« . ^ b " l c t . aä ^um. 4o8'
mcin bo? n B^irksasrichte der Hzrrschüft Weißenfels zu Kronau wird tziemn allge-

s^,s"nt gemacht:
t. k D^« ^" ôZge dsr erwirkten Bewilligung des,lobl. k. k. KreiZamts und der lsb!.
Bandelm« N " ^ ^ " ' ' l t r a t i o n ddo. 22. März 1S26, Nr. l5o6, zur Zersiückung der
in die e.recut-v ^ ' ^ ' ^ ' ^ " Valentin Notsch, wegen schuldigen 22» fl. C. M> c. 5. c.,
dienstbaren, a u f ^ « ^ " ^ " 2 gezogenen, der Staatsherrschöft Peldes fud Urb. Z. 47
legenen Günzhube - ^' ^ ^ ' gerichtlich geschätzten, zu Karnerfellach sub H. Z, 62 g?.

Da nun hielu '" l , ^^ vie?tlweise executive Feilbiethung gewiNiget worden.
iö. Iuny und ,3 </s '"ahl drey FeilbiethunOstagsahungen, und zwar Hee !8. May,
lltät mit dem An'bai^ ^26/jsdesmabl Vormittag von 9 bis 12 Uyr im Orte der Rea-
Reatttat den der erft? ^ndsraümt wurden, daß, wenn' hie Vertheile der obbefagten
an Wann nickt über odsr um ten Schäßungswerth
t̂ an ä aeben w e r k ^ tönten, selbe bey ser dritten auch unter der Schätzung hin-
an den 0 "eMwmtt^^^^^ lo werden die KaMuftigen und die intübulirten Gläubiger
an 3M oromlmmten ^agen und Stunden mit dem Or nnern vorgeladen, daß dre 8«
! k t I7 !em^Z l iKn ^ F M d u n N n V ue Verthettung tägUch in dieser Gerichtskanzley
tu den gewshnlHen Amtsstunden eingesehen werden können.

Beprksgertcht WslßenfM zu Krsnäu am ,2. May ALZS



^ 10^,2 »^

Z. 622. ^ W o h n u n g e n zu V s r m i e then , (3)
I n kem yaufe Nr. 17 in drr Gradlscha, zft :m zwectcn Stscke tine Wohnung,

bestehend aus drey Ammern auf die Gassel.seite, emcr Küche und einem Spcisgewölbe,
im drillen flocke, einc Wohnung aut zwer Ammern auf d;e Gassenscite mir einer Kam
nier unter dem Dache. sogleich sder fur kommenden Mictaellö; feiner sind zwey Pferd«
fiallungen, jede für 4'Pferde, diese letzten auä) msnathwelfe zu veimietben. Das Nä-
here erfahrt man im Comptoir hes Herrn Slmon Peßiat in der deutschen Gasse Nr. ^77.

Vaibacd am 26. Mao 3Ü26.

Z' 622. (3)
I n einer Vorstadt dieser Hauptstadt if i ein auf einem sehr guten Posten stehendes

Haus mit Magazin und zlnem großen Garten täglich aus freyer Hand zu Verkaufen. Das
Nähere erfährt man bey Herrn Doctsr Wurzback am neuen Markte Nr. 171, im zwey»
ten Stocke, in den Vormittagsstunden von 9 bis " Uhr. Laidach am 27. May 1626.

Z' 6 '7. ^ ^ (3)
I n der Capuziner- Vsrstadt, rückwörti tes Flanzlskanerklofiers, Hauszahl Nr. L,

ist im ersten Stock eine Wohnung, bestehend in 4 geräumigen Zimmern, Küche, Speis-
gewölb, Keller, Einstellung für 2 Pferde, einer Rennse für elncn Wagen, nebst ge
meinschaftlicher Benutzung dei anliegenden Gartens ftündNch zu vergeben.

Nähere Auskunft wird hlerüder ertheilt im Ztuu«gs. Comptoir und selbst im nähm-
lichen Haufe.

H. 652. W 0 y n u n ^ zu v e r g e b e n (2)
in der GradischH. Vorstadt Haus» Nr. 22, im elften Stock, bestehend aus fünfZnn-
mern sammt asscn dazu gehörigen Wirthschaftsbehältnissen auf künftlgen S t . Michaelis

Das Nähere ist daselbst zu erfahren. Laldacb am 3 i . May lä2g,
Z . 609. ——— -»^»««^

I n der Gradifcha» Borstadt sub. Nr, ö^ beym Unterzeichneten sind täglich Kleyen
von der Halbfrucht zu i ft. C. M . der Cenren, die besonders zum I u m r für Hornvieh
gesund unt gedeihlich sind, qeften bare Hahwng zu haben

Laibach den 26. Mao 1626. I oh. T h r i f t . K a n t z .

Z. 640. "" ' ^ s
I n der Leopold Eg er'schen Buchdruckerep und im Zeitungs - Comptoir zu iaibach,

so wie auch m den hzesigen Buckhandlungen lft zu haben:

Schematismus des Laibacher Gouvernements - Gebietbs
f ü r das J a h r 1626.

Preis 1 fl. ^5 kr.

' Neue Pranum^?ä^I?^Z^^nzeig^^^
I m Comptoir der kazbacher Zei tung w n d auf die ^ ,m Verlage des L u d w i '

M a u s b e r g e r m W l e n im Pranumzrütwnswege zu 40 kr. C M . ^
erschcmende, neue Ausgabe von

Ewald Christian v. Kleists^ sämmtlichen Werken
Pranumerütion angenommen.

Dieselbe erscheint wörtlich nach der letzten Ongmgl. Ausgabe m 2 Bändchen, fi-if, in
sehr geschmackvollen Umschlag gebunden ^ 5 herausgegeben mit des Dichters Leben

von V)ühc!m K ö r i e .

Die Pränumeration gilt nur bzs Enos dieses Monaths.



2' 621, K u n d m a c h u n g ^ G ^

zur Versseioeruna des dem Caweralfonde gehörigen, am AbHange des Laiba-
cher SAoßberges amen d:e S t . Florians-Kirche sichenden vierem-

gen Thurmes.
" m 8. July d. I . um loUhr Vormittag wird in dem Gubermal-Raths-
Saale des Landhauses zu Laibach der dem Camcralfcnoe gehörige, am
AbHange des Laibacher Scdloßberges gegen die S t . Flonanskircke ste-
hende viereckige Thurm dem MeWitthenden, mit Vorbehalr der Genehmi-
gung der k. k. S t .G . Veräußcr.Hofcolr, mission, öffentlick verkauft werden.

Der Ausrufsprels ist auf 65o, vas ist Sechshunder t Fün fz ig

^leser Thurm ist e:n viereckiges gemauertes Gebäude^ welches in so-
lldem Zustande nur e;n Locale enthalt, aber mit geringen Kosten bewohn-
bar gemacht werden kann.

Die wesentlichen Bedinanisss, unter welchen dieses Gebäude zum Ver-
kaufe ausgebothen wird, sind folgende: ^

1) Wird zum Ankaufe desselben Jedermann zugelassen, der Hierlandes
zum Realitätenbesitze fähig ist.

2) Jeder Kauflustige, der an der Versteigerung Theil nehmen wi l l , hat
den zehnten Theil des Ausrufpreises als Caution bey der k. k. Versteige
rungs-Co^mjsswn entweder bar zu erlegen, oder eine von dem k. k. Fis-
^alamte vorlausig geprüfte und bewahrt befundene fidcijussorische Sicher-
stellungsacte beyzubringen.

2) Von dem Meistbothe ist die Hälfte vier Wochen nack erfolgter Geneh-
migung des Verkaufsactes und vor der Uebergabe des Thurmes zu berich-
tigen; der Ueberrest hingegen kann gegen dem, daß er auf dem erkauften
Gebäude in erster Priorität versickert und mit öProc. verzinset werde, bin-
^ n 5 ^chren in 5 gleichen Iahresratenzahlungen abgezahlt werden.

^ ^ A kur einen Dritten ein Anboth macben nM, bat sich vorläufig
5^ ^ollwacht semes Committenten auszuweisen,
^ver das Gebäude genauer zu besichtigen wünsckt, bat sich an das

Verwattungsamt der vereinten Fondsgüter hier, welckes im deurschen Or-
dens-Tommenda-Haust ftinen Sitz hat, zu verwenden.
Von der k. k. illyr. Staatsaüter-Vcräußcrungs-Commssion.

Laibach am 24. May i L ^ "
F r a n z F r e y c h e r r v. B u f f a ^

- ^k. k Gude^nlal - und P^äpd>al ^ «decrnar,
E.Beyl.Nro.45d.6. Iuny 626̂ ) B



K r e i sämt l iche V e r l a u t b a r u n g e n «
Z. 620. K u n d m a c h u n g , N r . 2693.

(0) I n Folge hohen Gubermal- Decrcts vom 2a. 0. M . Zahl 7102, sollen die
Bauherstellungen au dem SchulZebaude zu Wipbach lm Wege elner Licttation
an den MmdeWethcnden abgehalten werden.

Zu dtesem Ende wlrd am 5. I u n y l. I . um 9 Uhr Vormmags die Versteic
gerung bey dusem k. k. Kreisamte abgehalten werden.

Wovon man sämmtliche Unternehmungslustige mtt dem Beyfügen in die Kennt-
niß setzet, daß st. kr« dl.

1. Die Maurerarbeit um . . , < . . l H ! 12 —-
2. Das Maurermateriale um . . . . . 2 ü 21 1̂ 2
3. Die Stelnmctzarbelt um . , . . . . i 5 — —
4. 3 Pfund Bley'für denSteinmctz zum Vergießen, um . —. ^5 ^
5. Die Zlmmermannsarbslt um . . « . . 89 52 2^4
6. Das Ilmmermannsmateriale um « « . . io5 ^4 —
7. Die Tischlerarbeit um « . » . , . 86 ^,6 —
6. Die Schlosserarbeu um . . . . . . 8 2 2 8 —
Z5 Die Schmiedarbeit um « . . , . . bo — —

3o. Die Hafnerarben um 5 . . . . . 2^. —° —
11. Dle Glaserarbett um . « . . . . /»0 Ho —
12» Die Anstrcicherarbe'.t um . . . . . . 2Z — —

ausgerufen werden wi rd , und daß der dießfallige Plan und Kostenüberschläg hlcr-
amts eingesehen werden könne.

K. K. Kreisamt Adelßberg am 18. May 1826.

Z. 646. B e k a n n t m a c h u n g .
Wegen Verleihung einer Bezirks-Wundärzten-Stelle.

(1) I m Kresse Vlllach wlrd im Mlttelpuncte zwischen den beyden Bezirken Lands,
krön und Mlüstatl lm Orte Fcld, ein Bezirks-Wundarzt für d;c zwey Hauptge-
melnden Radenthcln und Af i ly mu emem jährllchen Gehalte von Ü» ß. 3, M . ,
Und zwar: 40 st. aus der Beznkscasse zu Mtltstarr und andere 40 ft. aus der Be-
zirkscasse zu Landskrsn aufgestear, mtt welcher Anstellung jedoch keme Pension
verbunden ist.

Geprüfte Wundarzte, die diese Stelle zu erhalten wünschen, haben chre mit
dem erforderlichen D lp lom, Moraluats-Zeugmssen, und dem Ausweise über ih-
re bisherige Verwendung und allfalllge Dienstletstung belegten Gesuche bls i 5 . I u n p
d. I . bep de:n k. k. Kreisamre zu Villach einzureichen.

K. K. Krelsamt ViLach am io . May 1626. _____^_____^__

S t a d t - und landrechtliche Verlautbarungen»
Z. 63Z. <») N r . 2762.

Von dem k. k. S tad t - u:.d Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht:
Es ftp über das Gesuch des D r . tucas Ruß m du Ausfertigung der Amortlsa-
tzons- Edicte rücksichtUch nachstehender drsp in Verlust gerathenen Transferie:



") 21r. I l)^ ^ hh^ ^̂  ^ ^ ^ 2 g ; 2 , auf Herrn Adelm. Grafen v« Petazzi aus
E'lll lau l tnd, und an Bulstcller cednet pr. 7 ^ 0 Fr. Lo Cent., oder 2662 fi.
^ 3i4 kr.;

b) N r . ^ 0 , ddo. ^ . August 1812, auf Johann S t r a t i l aus Laibach lautend,
uno an Btttsteller cedirt pr. 3900 Fr. Lo Cent., oder !bo6 fi. 3o H4 kr.;
< . ^ ' ^ ^ ' ^ 0 . 23 July i 3 i 2 , auf Johann Lerchlnger W Laibach lautend,
«no gn Michael Rainisch, sohin an die Bittsteller rldlrt pr. ^ 0 4 Fr. ode«

Vä k ' t . ^ ^ ^ ^ gtwMZet worden,
immer f ^ - " bemnüch alle Jene, welche suf gedachte drey Transferte aus was
nen der / - / ^ " ^echtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe bin-
sem k k S t ^ ^ " ^ " 6 von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor ^ 3 -
als i m ! M ? ^^ Landrechte sogewlß anzumelden und emhangig zu machen,
die o b a e i 7 ^ ^ ^ auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Dr°, Lucas Ruß,
k ra f t . , .«>7^"?^yTrüns fe r te nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödttt,

^ ^ " ^ " k u n g s l o s erklart werden würden.

2 ' 625. ^ . ^ ^ 2SZ3.

sen i ' l ^ ^ A ^ c " / -̂ Stadt- und kandrcchte in Kram wird, bekannt gemacht: Es
ny uver Ansuchen des D r . U ^ o n Lindner, Curator des säenden Anton Bre-
d - ^ ^ ^ ' ^ ^ erklärten Erben, zur ElfoUchung der Schu!dc,'.laN nach
cem am 5. Februar 1Z26 lm hlcsigen Civil-Spnale verfiolbenen Anton T regavt,
gewezenen Pfarrer lnWaanch, dle Tag'atzung auf den 26. I u n y 1 8 2 6 / V o r -
mntaas um ^ Uhr vor dnscm k. k. Siadc- und Lantnechle bestimmt worden,

^ ^klcher all̂ e jene, welche an dlcscn Verlaß auS was ;mmer für cinem Rechts^
L'^nd? Ansprüche zu steLen vermeinen,^ selche sogcwiß abmelden und rcchlsgeltend
2'U)un so^.n, nndrlgens sie die Folgen dcs §. 614 b. G. B. sich ftlbst zuzu-

^^ "bcn haben wc'.dZn. .
Schach ^ ^ ^ ^ ^ ^ .g2ß.,

ßs sen ' ^ ^ ^ ^ - ^ S tad t - und Landrechte WKramwi rdanmi t bekannt gemacht:
Gradlscka I ^ ^ ^ s " ^ des Joseph Mattheusche, Besitzer des Hauses N r . ^2 in der
llck der a,,s ^ ^ " d t allhier, in die Autfcniaung dcr Amortlsatlonsedicte rücksicht-
llch i n ä e b n ^ a ^ c ^ ^ " ^ ^ " ^ ^ " ' ^ > vorhm aber Nr« 1 m der Krskau, vorgeb-

^ n n t e r ^ ^ ^ " Sohne erster Ehe, Joseph Koppstsch,
^ , , , 2 7 . Apru 1762 über lon st. 5 kr. ausgestellten, und zur Sicherheit deS
^ ' " b sers Franz Gastl, Banners berm Herrn Ignaz Grafen von Auers-
dng , em z3. September 1762 intabnlirten Schuldbriefes;

^ ^er vom nahmkchkn Schuldner unter 12. I uny 1762 ausgestellten, und zm
^lcheryeu ^is nayml.che^ W^b lgers am lä . September. 3763 intabukrttn

B2^



o) des von Rosins Wurjak unter 10. Februar 1764 über 79 ss. ^7 kr. ausge-
stellten, und zur Sicherheit des Andreas Müllessi am 29. Jänner 1765 m-
tabukrten Wahrbriefes;

ä) dsr von Rosina Wurjak untsr 1^ . Mao 1762 über 100 ss. ausgestellten
und zur Glcherhelt des 'Andreas Goorrer, Krämers zu Mana-Laufen am 27.
July 1765 mtaöullrten BchuldobltgHtwn, hinsichtUch der Inrabulacwns-

Certificate gewllltget worden. Es haben demn»ch slle jene, welche auf gedach-
te lN Verlust gerathene Urkunden, resp. deren Intabulntwns: EerNficate, aus
was lmmer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen,, sel-
be bmnen der gesetzlichen Frist von emem Jahre, sechs Wochen unö drey Tagen
vor diesem k. k. Vradt- und Landrechre sogewiß anzmelden und anhängig zu mq-
chen, als lM Widrigen auf wetteres Anlangen dcs heutigen Binstcllers Joseph
Mattheusche, die obgedachten Urkunden, hinsichtlich der Imabulanons-Certifica-
te , nach Verlauf dlestr gesetzlichen Frist für gecödtet, kraft - und wirkungslos
werden erklärt «erden.

Vom k. k. S tad t - und LZndrech^e in Kram. Tazbach gm 28. Nsvemb. 182Ü

" ' TenNN ch"e"V^?la u t da^r^in g 'e^
Z» 6äg. B e k a n n t m a c h u n g . ^z)

Beo der hochfürftlich Auerspergischen Verrschafl Älnod n̂ Unterttain werden am 20.
Iuny d. I . Zehen ^>tück Ze'>?ftös« q«nz fez« veredcllkt svanijä.'el Ga.nung lm Verttel-
gerungswege Veräußert werdtn: L,«'ob2 t̂r bierauf können auch die WoNmnftcr von dle«
sen stören bey der Fürst A^ispelAl'chcn Ä^lcr-Inspcction zu Laidach ennctzcn.

Perwallungsamt dcr Herrschaft Amod den »5. Mav 1626.

Z. 653. V e r l a u t b a l ü n g. I?r. -s«?"
(1) Bey dem Verwaltungsamke dcr v«remlen Staaisgutcc zu Neustadt! werden am

lo. July l. I . , Vormittags zu een gewshnilchen Ü.nMunden, nachbenannlö Dstninical'
Grundstücks, als:

der Acker Stari Hrib in 8 Abtheilungen,
bie Bergwiefs in Iurcndorf,
die HuthroeidHm Wtef.'vih und
dic Weinaärlen im SraetbergeAn »2 Abtheilungen, sammt dazugehörigem
Ackergrund:

Tags darauf ben , ! . July aber die zur nähmlichen (Zapitel Herrfchaft gehörigen Iu»
gend'und Getreidzehtnte vsn den Ortschaften Tlfchetsckcndorf, Prelfchna, Kusaljoukaü,
Hruschouz. Zote, S ^ H b<o Hruschouz, Sallog, Pototfckenöolf, Un'tsrsteindorf, Bösen,
dorf, Odersseindorf, Unlertnbsrg, gelegen in der PfarrPrerschna, der Ge:reldzehenl von der
Vorstadt Kandia, Gultendorf,-Szfsa bey RaNesH.', z«r Pfarr St . Micb^tl gehörig, tne
GetreidZfbence vsn dtn Ortschaften WattenLorf, Rumannsdorf, Iurkenoors, P^uok/ kcr
Pfarr Watten«orf, dann dcr Octtchaften OrescheK. hudnne und hrid, in der Ptarr Scoo-
pttsch, endlich die Wölnzehenie von den Weingedlrgtn Pottenberg, Selze und Berbun.
auf drsy nacheinander folgende Jahre, vom »- November 1826 bis hin »629, mittest
der öffentlichen Berstsiqerunq in der Amtskanzli, der Capttelsherrfchaft zu Ntufiadtl ver«
puchtet, rvozu Licitationsluftige vorgsladen werken.

BerwalrungZam^ö^Verem^ten^ am »6. May 1626.

^^V?r"m ̂ s ch^^V e r^ülssss r u n g e n.
Z. 6^2. F e i l d i e t h u n g s - E d i c t . Nr. Z92.
(,) Vom Bezirksgtlichte Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf An.



wngcn des Vorcnz Tscherne, Vormundes der Joseph Grilz'schen Pupillen von Veldefer»
Oobraua, wider Jacob Wochinz Grogor zu Unterlelbnih,, wegen schuldigen 6^5 fi. 44 sr.

. .^', ^' c> , die erecuiive FeilbiNyung der hem Geklagte« angehörigen, im Dorfe Un»
rerltwmtz H. z. 2z legenden/ der Herrfchaft Radmannstzorf sud. Rcct. Nr. 665 zins«
^ 5 1 " ' 6^'^tlich auf V26 ft. geschätzten Halden Kaufeechtshube. und der auf 3 ft. Io tr.
g^wazren Fährnisse dewiNlget, und zu deren Vornahme drey Ternune, als: auf den
l" Isrn n . > "t. 24. May und 24. Iuny d. I . jederzeit Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
n'issp ' , ! . d mit dem AnhüNge bestimmt rrorden, daß gedachte Realität und Fahr.
u^n di! lä^> ! ^ "«der hey der ersten noch zweyten Feilöiethungs« TaFatzung über oder
K ^ ^ « » ^ ^ü"s an Mann gebracht werden tonnten, bey der dritten auch unter der
^Satzung werden hintan gegeben werden.
A n n? / , ̂  ^ ben 24. März ,826.'

a ^ ? " ^ r n auch die zweyte Feilbilthung fruchtlos abgelaufen ist, wird
-—»«>__^^. "^ oddestlmmten Tage dis dritte Feilbiethung abgehalten werden.

( l ) ^Vom N . t A m s r t l s a t l o n s - E d i c t . aä Nro . 767.
Es sev a,,f A s ^ " cUe Radmannsdorf w:ro hlemtt allgemein bckannt gemacht:
lev, Vo"mü . ^ " ^ " Marla schewülh, des Franz Muüey und Johann M u l -
die A n , ^ , " ' " ^ b Curatoren der Barbara Gchswath von Studenrschusch, in

" d ' ^ ^" ' angeblich in Verlust gerachenen Urkunden, a ls :
9 W ^ ^ 3 ' ^dsHems dds. Rsdmannsdorf am 18. Jänner 1797 pr. Z00 ss.

' l.^ b ^ N ° ^ " Elfter ausgchend, und an Johann Bchewath lautend, Zann
,>5 ^ " n V " ^ " " u s - U r t h e l l s d b o . Herrschaft und Stadr Radmannsdorf vom

schewath, Klägers, und Dr . Joseph Lusner, Ver-
s ^ « V < ^ n ^ . W e r s c h e n Eoncursmassa. Geklagten, pnnew. ^00 fi. L- W .
lammt dola ^lmen sett i g . I ^ n e r 1802 und Versetzung m dle zweyte Classe, ge-
wllllgei worden.

k a ^ ^ s " ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ "^^b^ auf dlese Urkunden irgend einen Anspruch zu
u n d ^ " " aufgefordert, ihre Rechre binnen einem Jahre, sechs Wochen

ny drey Tagen sogewlß hierorts anzumelden, als selbe wldrigens als null und
nlHNg erkläri werden würden.
.««.H^zuksgericht Radmannsdorf den 6. December 1825«

^ V ° r . ('? aä Nr. 269.
läss« a n ^ ° " ^^'lrfZgcrichte in der Herrschaft PonoVltsck werden über nachstehende Per»
genommtn" ^^^^V^kn Tagen die Liquidirungs. und Abhanolungs- Tagsahungen vor

werden, nähmnch:
».Nachdem ^ Um 20. I u n y um 9 Uhr V s rm i t t agh:

Qdresa. °" >̂»uschemg am 2». März d. I . gestorbenen Grundbesitzer M a t h i a s

«. Nach dem zu n;«5 « Um 5 Uhr N a c h m i t t a g s :
p o t n i k . ,'«^ovava am »7. April verstorbnen Grundbesitzer W a t t h ä u s R a » «

^ ^otoZcht^az ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ h ^ - z ^ r B a r t Helme P r a f n l g .

,. Noch dem zu Is„. ^ : , , U b z ' ^ ' ° ° z « f - ^ ^, , , . , ,

'/««^"Melchra?"-" °'"° 2"U^U^e'n"L^ss<««z. Sch,fff.h„r Not.



Me Jene, welche auf diese Nachlässe aus was immer fur einem ReHtsgrunde ei-
n u Anspruch zu machen glauben, werden durch dlefcs (Zd«cc aufgkf^rdcrr, sich an acia^'
ten Tagen allhier zu melden, urid dle Ansprüche darzuthun, witrigcns sie sich di/Fol«
gen §- 6»4 G° O. selbst zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Psncritsch am 26. M'au 1826.

d- 64b. E d i c t . ( l )
Vom Bezirksgerichte der Staats - Herrschaft Michclstätten wnd hlemu bekannt ge.

wacht,: M sey übel Ansuchen dcö Georg Burger von WinNern, (Zcsftonär der Dorothea
Pertcig, in die öffentliche Versteigerung der mit dem Pfandrechte belegten, dem S i
won Schuntar, als väterlich Joseph Scl untar'schcn Verlaßübetnchmer gehörigen, zu
WinNcln gelegenen, gerichtlich auf i6Z5 fi. M . M- geschätzten ganzen hübe, wegen aus
den gerichtlichen Vergleichen vom 2». October i6 i4 und 26 July i3 l6 schuldigen 4i5ft.
M . M . c. 5. c. gewiNiget, und deren Abhaltung auf de^ ,8. Mao, 20. Iuny und ,g.
July l. I . , jedesmahl Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Orte Winklern mit dem Bey.
satze bestimmt worden,, daß, wenn die gedachte Realität im Ganzen oder thcilweise in
zwey Hälften^ bey der ersten oder zweytrn Fcildiethungs-Tagsatzung um den Schähungs«
werth oder darüber nicht an Mann gebracht rrerden tonnte, solche bey der drillen auch
unter der Schätzung hintan, gegeben werden würde. Die Kauflustigen und insbesondere
die intabulirtewGläubiger werden mit dem Beysatze zur Licitatwn zu erscheinen einge«
laden, daß die dießfäNigen Bedingnisse täglich in, der hiesigen Gelichtökanzley eingesehen
werden können.

Bez. Gericht Staatsherrschaft Mickelstätten den ,3. April »626.
A n m e r k u n g . Zur ersten

Z. 658. ' ^ F ê i l b l'?: h u n"g"ö"^UdIc^ als"ssr7520.
( i ) Von dem Bez. Gerichte Senosctsch in Innelkrain wird hiennr kund gemacht: Es

sey auf Ansuchen des Herrn Mathias Dollenz zu Ross.neyg. in die cxecunve Feildicthung
der dem Peter Waih zu hruschuje gehörigen, gelichilich auf ^72 fl. 40 kc. 6. M . geschaßten
behausten 1)2 hübe sammt An «.und Zugehör, wegen schuldigen l5o ss. c. 2. c. qewiNi«
get, und die Tage zur Abhandlung derselben auf den ». I u l o , l . August und 4. Septem«
ber d. I . um 9 Uhr Früh im Orte hruschuje mit dem Anbanae bestimmt worden, daß,
rvenn diese »j2 hübe bey der ersten oder zweyten Licitation um düc Sä ähung oder darü»
ber nicht an Mann gelracht werden tonnte, solche bey der dritten auch unter dec Schä»
hung hintan gegeben werden soll.

Dessen die Kauflustigen durch Edicte, und die intadulirtcn Gläubiger durch Ru-
briken verständiget werden.

Bezirksgericht Sencletsch am 20. May »626.

'Z. 646. ^ ^ ^
Der sogenannte Trozthurm zu Stein sammt Realitäten, wird am l5 Iuny V rmic-

tags um 9 Uhr in Loco Stein aus freyer Hand durch öffentliche BersleigeMng hintan
gegeben. Die B^dingnlsse sind bey der Bezlltöobltgkclt Mnlcneolj täglich einzufthen^

Bezirksobrigkcit Mmtendorf am l . Juno 182b.

Z. 647. (') . Nr. 625,
Von dem k. k. Bezirksgerichts zu yaibach wlrd kund gemacht: Es sey auf Ausuchen

des Joseph Zettel, als zweyten Cessicnär dcs Barthelme Gaspertschilsch wider Martin
Policnz, die mit Bescheide teö vordestandenen, und nun mit d,csem Gerichte vereinig»
len Bezirksgerichts Görtschach, von,22.,^uno v. I dewiNigte cxccmioe Fettbiethung oer
ßegnerischen, der Staatsherschaft Lack sub Ulb-Nr. 25i3 zinsbaren, zu Pungcrc fub Eonft.
Nr. l l gelegenen ganzen.Huhe reassumlrr, unK zur Vornahme derseidsn die T .̂qsahung
auf den 3o. I u n y , 3i July und 3,, August d. I . , Bornntt.^g um 9 Uhr zu Pungert
mit dem Anhange sngeortnet rrorden, daß die feilgebolhene hübe, ucnn sie wecer bey



M a T ^ " Ä lwerten Taqsatzung um den SchahungZlrerth vsn lZ^ö ss. 40 kr. Ln
nerdcn ^uVd^ ^ ^ ^ " tenure, bey der dritten auch unter demselben hintan ge;eb n

den w e r d c / ^ z > ^ " ' ^ ^ ^ " " ^ ^ mtabulirten Gläubiger mit dem Beyfätze'vorg?l:<
rlcbtssanzleo'ei. / " ^chaIungsprotocoll und die Licitaüonsdedingnessz «n dieser G^'
^ " n : - ^ ^ elnqese! en werden können.

"'"' Große Classen-Lotteriew^Bogsch "
„,, , m i t 107,700 T r e f f e r n .

" V n 3 ^ - ^ erster Classe muß gewiß ein Mahl, und i°°°
Es ««de ^ ^ ° ^ ' " ^ " ^ ' " ' ^ ^ ^ ^ ^ gewinnen.

^ ausgespielt und den Gewinnern schuldenfrey übergeben, sder die bey-
gesetzten Ablösungs-Betrage bar bezahlt:

^' wng U " ^ ^ ^ ' g^annt Himmel, oder Ablö- . W . W . f l ^

lösung b ^ ^ " " ^ Bergbau zu Bundschuh, oder Ab.

^' ^ n g ^ b a ? ^ " " ^ Bergbau zu Kendlbruck, odir Ab- ^ , ^ ^

^ w M ^ . ? " ^ " ^ " k , die Nägelfabrik'und der Drahtzug' ^ ' ^
<w Mauterndorf, oder Ablösung bar . . . , Zo,oc>o

- — ^ ^ ' Hammerwerk zu S t . A n d r e , oder Ablösung bar 2 ^ 0 0 0
5 Real t tä tcn , in Gesammt- Ablösungs- Betragen v o n ' . . ^ ^ 5 ^ ^

kjnem^'^ vorbenannten fünf Realitäten werden durch eine Classen-Lotterie nach
Auss f t i ^ l l ' n e ^ e n / noch bey keiner a l l e r bisherigen dergleichen Realitaten-
solcher G ü ^ ^ ^ ^ ^ " gefundenen Plane ausgespielt, auch hat noch keine einzige
ße Anzahl ^ V ^ " ' ^ " ^ ^ im I n - noch Auslande, gleich dieser, die so gro-

G e a e r ' ^ ^ ^ , 7 0 0 sehr bedeutenden Tresf.rn ausgewiesen.
Classe m u ß ^ / ! ^ Realltacen-Lotterie besteht aus zwey Classen, in der ersten
ser Lose n iüssp ^^ . g e w i ß e i n M a h l , u n d looa g e z o g e n e d ie -
Classe splelen a u ^ . Z e w i ß z w e y M a h l g e w i n n e n , und alle Lose erster

Den Losen?w" zweyten Classe mtt.
ne Anzahl von 200 ^ ^ ^ ^ kommt der bedeutende Vorthei l durch die zwar klei-
sehen, zu S t a t t e n - ^ ^ ^ aber mit 2100 sehr großen, gewissen Treffe n vers
treffer mlt Ein iedes ^ ^^^e spielen in beyden Classen, also auch auf die Haupt-
aenen ^ r e v l o s - N u m m / ^ Freylose muß ganz gennß zwey M « h l , d»e gezo-
m n w d e e ^ b'r ersten Classe müssen d rey M a h l , die gezoge-

M ü h l gewiß gewinnen,und in
f ü n f t e n M a h l e emen Haupttreffer

erlangen. Wer m den ersten drey Monath n nach Ankünd,gung des Spiels zehn



^ Lose zur zwiytcn Classe auf ein Mahl übmmmt und solche glcich bar bezahlt/ er-
hält em solches Freylos unelitgeldllch, w lange deren'vorhanden sind.

Die erste Classe enchalt z w e ^ R e a l i t ä t e n - und noch andere 45,996
Geld-Treffer, dann fcrnec 69/000 Treffer in Losen zur zweyten Classe, welche
nach deren Preis von 10 ft. W . W . 590.000 fi. W . W . betragen: demnach
umfaßt die erste Classe io3 000 Treffer mn einem Gewmn von 840,64b st. W . W,
Dic z w e y t e Classe enihalc zuzüglich der 2100 Freylos-Treffer 4700 Treffer,
worunter dcr Haupttreffer: der P f a f f e n b e r g , genannt H i m m e l / und noch
andere zwey bedeutende R e a l n ät e n begriffen sind, zusammen enthalt dem
nach diese Lottern-Ausspielung 107,700 Treffer, in einem Gewwnft-Benage von
5,297/oZi fi. W / W .

Bey Prüfung des verfsßtcn Spielrlans wird sich die Ueberzeugung ergeben,
daß mit einer Einlage von 12 ft. W . W . auf cm Los erster Classe, in der jedeb
Los g e w l ß e i n M a h l und 1000 gezogene 0leftr Lose g e w i ß zwey M a h l
gewinnen müssen, im Fall auf dasselbe em Los-Treffer zur zweyten tlssse ent-
fa l l t , welches den Preis von i c> ft. W . W . hat, die Gpiellustigen nur M l t 2 f i .
W . W . m zwey Classen« d:e zwtp Lotte::?n buden, mitspielen. Die 39,000
Los-Treffer in erster Classe zur zweyten Classe gewahren überdleß den außerordenr.
lichen Vortheil der großen Verthnlung a2er ^ose, wodurch beynahe d!e Gew,ß'
hell sich darstellt, daß ein großer Theil der Treffer den Spiellustlgen zu Theil wlrd.

Solche erschöpfende Vortheile und Berücksichtigungen für das anlheilneb-
wende Publicum hat noch kein Splelplan aller hzsherlgen rnelen Realitäten - Lot-
terien dargebothen, und überwiegt d«her auch alle in dleftr Ar t bw nun -Srart
gefundenen Begünstigungen.

Das Großyandlungshaus I . B o gsch, welches die Ausführung dieser Ver,
losung übernommen hat, garanttrt dieses S p i c l , so wle die Auszahlung der Gelo-
gewinnste und der «ngebothenen Ablösungs-Summen.

D»e ^uhungcn geschehen m W l c n , und zwar jene der ersten Classe schon
sm 3o. November d. I . , und die Ziehung der zweyten Classe gm 1. März 1827.

Das Los zur ersten Classe kostet 13 fi. W . W .
Das Los zur zweyten Classe kostet 10 st, W. W .

Wien am ^ I u n y 1626. ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ 3 ' B o g s c h

Z. 6ä4- A n z e l g e. ( ,)
Aufmehreres Verlangen ist die bekannte Predig: von E r . fürstblschöst Gna-

den ^ 1 un auck kralnerilch bey dem ^>errn Leopol) Frörentnch, Armenznstlluts-
Cassier, da5 »tück pr. 6kr . zu haben.

Z. 6/zî  "(1)^
sind zu versaufen. Nähere Auskunft darüber erhalt man in der chemischen Producten °
Fabrits - Niederlage in Gräh, oder in der Bleywcis . Fabrikv - Nlederlage ln der untern
BsHunerstl^ße in Wnn. M werden psltofreoe Briefe ervechen.

^^""" "" K7"K^"ö't'r'ö^IVtVu n g ^ "
i n Grätz am 2^. M a y ^ i 3 2 o : Ul . gg. 33. 65. 5.

Dle nächstenHlchungen werden m-Vratz am Z. und ^7, .^unp abgehalten werden.



I g ^ Aemtliche V e r l a u t b a r u n g .

haltnlsse, ha: das?o3ks^"ate und ̂ " ôbü f. k. Kreisamte dargestellten Vcr-
kaufsprnse der, ln d 5 ' p ^ ^ ^ndes-Gubernium dle Herabsetzung der Der-

vom ,. Iuny F l e g e l - , 4 - , , I , ^ ,
he bekannn gelben gefangen, zn bewilligen befunden; welches mit dem Beow
vom Jausend d e r ^ ^ s ^ ^ n ^ ^ s ^ ^ ^ ^ " 2'hlerlohn von Zo auf 20'kr.

Stüdtmü^a ^ F^ ^ m Unterschied vermindert wird.
^ - - - - - - ^ U l 5 ! H l b a c h am 2Z^May 1L26.

3m Common der ̂  ^ ^ r I r M ^ H n ü I i ? e 7 " ^ " ^ ^ "
he^en ^ 3 ; " Zeitung ,ft angekommen und tann von len betreffenden

M.'.«ss ^numeramen m Empfang genommen werden: ' " " ^ " ^
^"uefte Mannerblbliothek: XI . I I . bis XI.V1II. Band

Die sp ^ " " " Scott.'s Werke: XX I I . b;s XXIV. Band.

zwsr für d l e M a n n ^ i ^ ^ ^ " " ^ ^ ^ ^ ^ bev EmftfanK,dleser Bande, uud

A ^ Bandchen zu pranumenren.
lausend und />'ni' w 4. dü selbst neu erschienen:

^ler wnesiKn H ^ ^ ^ ^ N c h e Erzählungen, öum ersten Mahl ans

^ell^^^V'^ " " ^ " ^ Schröder bis auf die neueste Zelt.
' ^ m W ' ^WUcnschafMche^Erfahrungen übex die Luft, das Waf-

und A , F ^ " ^k A:alme unt tie Kälte, ^uglnch a!s Anweimna,ur Aei-i^un^
^ ' u h ^ N ' " ̂  1i" des Wasj^7^r ^ffintu^derA^en z^Us
zuwwweu . ^ " ^ " l I n s t e n , zu dln Mit te ln, die Kalte und Wärme ab. und
Wuerlosch^u halten, auch nfrcrns Kölper wieder herzusttNen; sodann über das

W l U ° R U t z D " r ^ " e r Feuerzeuge
^kFuVen^ Rc5sn und VsMfferungen bey dem Waschen und Bleichen,
S ^ e / ^ ^ ^ s , ^h« ' . ' f a l ten unt Wckausbrmgen; ftln.r uberOhle und Fette/
? ^ ü ^ ^ Uzerfern^ " ^ ^ " ^ " ^ l i e l u ^ g ; über die Benuung des Wachsesund
antmr Stoffe ^ G^u"g der Cslfe imd der L;6tel; - über ^ l M s , Hanf unb
Wen unH Firnissen ^ ' ^ "kbft ten deftkn Mrbetünsten; endlich über tcß Anstrez.
velschledcner Art. a^ .s^ D b l M , Kitte, tünftiiche Masten und BaVI?genMde

ständen, m »kruwna^ / " ' V U l h ^ l x lM Kochen und in Kuchengkgen-
Hsnigs «. lc. Fttner i n ^ " " " " ^ k n "Nd tünstlictln Zuctsls, hzs MMzuMls^
Weins, nebst Angabe k m ^ ^ " ^ s dls Burs, BlimnMeinö, Mow, GMK,
:c. Z5 gehefttt 5« kr. '^lltomnientn BlauiinuHlpng kines DkstMiMlü!hzK

^Wfi,N«.42d.e.I^z^, ^,



F'erner ist noch zu haben: ^
H H g j a M ) oder die Kunst lange zu leben und dabey gesund untr froh zu

bleiben. Von Dr. C. F° L. Wildberg. geb. 54 tr.
Wsiandslehre für das weiblichs Geschlecht, oder mütterlicher Rath für

meine Julie über den sittlichen «nd körpellichßn Anstand. Pon Amalie Gräfinn v.
Walienburg. geb. 42 tr. « ^.

Interessante Zimmerreist zu Wasser und zu ^ande fur gebildete Stande.
M i t 2 Kupfern und 2 Karten, 2 Bde. , ft. 26 kr. ^

Hundert sehr lehrreiche Fabeln, mjt Nutzenanwendungen fur Kinder, von
Iof. Müller, schön gebunden mit Tüelkupfer 24 tr.

Was lesen wir heute, was morgen.'Ein Schwank, der mcht viel kostet.
4 Bände, geb- »fi. 36 kr.

Kosegarten's Gedichte, 3 Bände, in 12., 1 ^ .̂  . ^
Matthisson's dto. dto» oto. / ^^"^ 2 st. 2^ r..
Bürger's Gedichte, 2 Bände, in 12 , 1825, zu 1 fi. 12 kr.
Blumen und Knospen, gesammelt zur Würze trüber Stunden, in A ,

,825, 46 kr.
Heldenspiegel der österreichischen Krieger/ in 8./ 43 kr.
Geschichte Wiens, mit 4 Situations-Planen,- in 22., 1 fi. 12 kr.
Hedwiga und Limburgis, oder die Darken Frauen, ein historischer Roman

aus dem XIV. Jahrhundert, gr. 6., z ft. ^2 lr-

Freund der guten Laune, und des Scherzes, 2 Bände in tt. s . , 2 fi.
Die zehn Gebothe Gottes betrachtet. Km vortreffliches

undsthr heilsames Haus» und Lesebuch für Söhne und Töch:er, Hausväter und
Hausmütter. I n 20 Fastenpredigten vorgetragen von P. Pasqual Skerbinz, Franzis-
canerordens. Provinzial und gewöhnlicher Prediger zum Miigen hieronymuK in
Wien, M n gebunden, gr. 8.^ 162b. » fi-36 kr.

Chirurgische lithographirts,Tafeln. Eine Sammlung der nöthigsten Ab-
bildungen von äußerlich sichtbaren KrHntheilsfslmeL, anatomischen Präparaten,
so wie von d;e Chirurgie Bezug haben.
Zum Gebrauch für practische Chirurgen. Enthal t äd kchogr. Tafeln mit 250 chixurg-

; Weitzen . . . . ^ f t . 55 kr,
1 Kuku ruz , , . . « _ ^ -^.

E m nieder-öfierreichischer , ! M ß . - . . . ! ,̂ ! 2 tt2 «

'̂  Wetzen, lN"^ ^ ' ^ : ^ I
l ' Haiden . < . . 1 I 16 ll4 '̂

^ K ^ K . L 0 t t 0 z i e h u n g
. in Tnest am 3 i . May 1826: 66. ü2. 3z, 37. 7« .

Dje nqchften Ziehungen werden m Tnest am zo, und 21. Iunp abgeyslten, wlrpen-


